
 

 

 

 

 

 

Zürich, 05. Oktober 2026 Sperrfrist 12.00 Uhr 

Medienmitteilung 
Schweizer Verlage an der Frankfurter Buchmesse 
 
Vom 7. Oktober bis zum 11. Oktober findet die Frankfurter Buchmesse statt. Rund 100 
Schweizer Verlage wirken mit, 65 von ihnen stellen am Schweizer Gemeinschaftsstand aus. 
Zudem finden zahlreiche Veranstaltungen mit Autorinnen und Autoren aus der Schweiz statt. 
Die grösste internationale Buchmesse erwartet 230'000 Besucherinnen und Besucher aus der 
ganzen Welt, Ehrengast 2026 ist Tschechien. 

 

Treffen rund ums Buch erfreuen sich wachsender Beliebtheit, dazu gehört insbesondere die 

Frankfurter Buchmesse. Sie diente Jahrzehnte in erster Linie als Fachmesse für Profis und 

wurde beim Publikum, für das sie ihre Tore nun vermehrt öffnet, dennoch immer bekannter. Der 

wachsende Andrang vor allem auch junger Interessierter ist ein positiver Trend, der die 

Messeorganisation verändert, weshalb die Frankfurter Buchmesse 2026 ein neues Konzept 

vorlegt. Der Gemeinschaftsstand der Schweizer Verlage befindet sich im Herzen des 

Messegeländes in der Halle 3.0 und ist Besuchenden optimal zugänglich, ohne den 

brancheninternen Handel und das Networking zu schmälern. Verantwortlich für den nationalen 

Auftritt ist der Schweizer Buchhandels- und Verlags-Verband SBVV, der diesen auf 2027 

vollumfänglich erneuern wird. 

 

Ehrengast Tschechien  

2026 empfängt die Frankfurter Buchmesse Tschechien als Ehrengast, dieser wird die offizielle  

Eröffnung am Dienstag, 6. Oktober prägen. Es besteht eine enge Verbindung zwischen der 

Schweiz und Tschechien, da nach der Niederschlagung des Prager Frühlings 1968 

verschiedene Autorinnen, Autoren wie auch Verlegerinnen und Verleger in die Schweiz 

geflüchtet und hier aktiv geworden sind, die Zusammenarbeit in der Übersetzung hat Tradition. 

Zahlreiche Schweizer Verlage haben anlässlich des Ausstellungsschwerpunkts in Frankfurt 

Titel von Autorinnen und Autoren aus Tschechien im Programm und am Freitag, 9. Oktober 

findet der schweizerisch-tschechische Austausch «Ich schlüpfe aus dem Wahnsinn» statt, wo 

Anna Beata Háblova, Kristina Hamplová, Sarah Elena Müller und Thierry Raboud zu hören sind.  

 

Die Schweiz in Frankfurt 

Am Gemeinschaftsstand der Schweiz, stellen 65 Verlage aus allen Landesteilen und 

Sprachregionen ihr aktuelles Programm aus, Verlegerinnen und Verleger empfangen dort 

zudem ihre europäischen und internationalen Geschäftspartner. Rund 35 Verlage aus der 

Schweiz haben einen eigenen Stand. Seite an Seite mit dem Schweizer Gemeinschaftsstand 

bietet Pro Helvetia den Autorinnen und Autoren aus der Schweiz eine Bühne: Die OFF Bühne hat 

ein fein kuratiertes Programm in allen Landessprachen. Am Mittwoch, 7. Oktober findet ein 

Schweizer Abend statt, zu dem der Schweizer Generalkonsul Erik Jacob in Frankfurt in seine 

Residenz einlädt. Generalkonsul Erik Jacob und Sabine Graf, Abteilungsleiterin Literatur der Pro 

Helvetia eröffnen den Gemeinschaftsstand am Donnerstag, 8. Oktober um 11.00 Uhr. Nach der 

Begrüssung durch Vertretungen der Schweizer Buchverbände im Tessin, der Suisse Romande 

und der Deutschschweiz folgt die Gastrede der Autorin und Übersetzerin Annina Haab.  
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Die Schweiz zeigt sich wie gewohnt vielstimmig und vielsprachig, was sie an der 

internationalen Frankfurter Buchmesse seit Jahrzehnten auszeichnet und ihr Aufmerksamkeit 

verschafft. 

 

Weitere Informationen:  

Tanja Messerli, Geschäftsführerin SBVV  

+41 44 421 36 00 oder +41 79 628 22 41 und tanja.messerli@sbvv.ch 

Myriam Lang, Messeleitung 

+41 44 421 36 00 und myriam.lang@sbvv.ch 
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